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K l e i n e  A n f r a g e

der Abgeordneten Bernhard Henter und Arnold Schmitt (CDU)

und 

A n t w o r t

des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft, Jugend und Kultur

Personalsituation an den Grundschulen im Landkreis Trier-Saarburg

Die Kleine Anfrage 2107 vom 2. April 2009 hat folgenden Wortlaut:

Wir fragen die Landesregierung:
1. Wie viele Schulleiterstellen und Stellvertreterstellen sind derzeit an welchen Grundschulen im Landkreis Trier-Saarburg nicht

oder nur kommissarisch besetzt und seit wann?
2. Wie viele Funktionsstellen an Grundschulen im Landkreis Trier-Saarburg sind derzeit von männlichen Lehrkräften und wie viele

von weiblichen Lehrkräften besetzt?
3. Wie teilen sich die Lehrerstellen an Grundschulen derzeit auf in männliche Lehrkräfte und weibliche Lehrkräfte (bitte detail-

lierte Auflistung nach Schulstandorten, Anzahl der derzeitigen Lehrerstellen)?
4. Wie viele der derzeit besetzten Stellen in den Grundschulen sind von Lehrkräften besetzt, die bereits das 50. Lebensjahr über-

schritten haben (bitte detaillierte Auflistung nach männlichen und weiblichen Lehrkräften)?
5. Welche konkreten Schritte hat die Landesregierung bisher unternommen bzw. welche konkreten Schritte will die Landesregie-

rung und bis wann unternehmen, um das Stellenangebot für Lehrer an Grundschulen wieder so zu gestalten, dass auch wieder
verstärkt männliche Lehrkräfte für Grundschulen gewonnen werden können (bitte detaillierte Auflistung nach Maßnahmen und
Zeitrahmen)?

Das Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Jugend und Kultur hat die Kleine Anfrage namens der Landesregierung mit Schreiben
vom 24. April 2009 wie folgt beantwortet:

Zu Frage 1:

Folgende Schulleiterstellen sind zurzeit nicht besetzt:

Die GS Langsur und die GS Pellingen sind einzügig, die GS Gusenberg mit einer Kombiklasse und zwei Klassen ist knapp einzügig
und die GS Greimerath hat zwei Kombiklassen und ist halbzügig. 
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Schulname/Schulort Nicht besetzt seit Bemerkungen

GS Gusenburg 1. August 2007 wird mitgeführt von 
GS Reinsfeld 

GS Langsur 1. Februar 2009 wird mitgeführt von GS Igel

GS Pellingen 1. August 2008 wird mitgeführt von 
GS Konz-Oberemmel

GS Greimerath 1. August 2008 wird mitgeführt von 
GS Hentern-Lampaden
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Folgende Schulleiterstellen sind zurzeit kommissarisch besetzt:

Mit der kommissarischen Bestellung einer Schulleiterin oder eines Schulleiters bzw. deren Stellvertreterinnen oder Stellvertreter ist
das Auswahlverfahren zu einem positiven Abschluss gekommen. Die Zeit der kommissarischen Bestellung stellt eine beamten-
rechtlich vorgeschriebene Zeit der Erprobung dar, bevor die Stelle endgültig übertragen wird. Hierin liegt mithin keine unterwertige
Besetzung der Stelle vor, sondern die Stelle ist vom Zeitpunkt der kommissarischen Bestellung an mit genau derjenigen Person be-
setzt, die – sofern nicht ausnahmsweise besondere Umstände eintreten – anschließend endgültig mit der Wahrnehmung der Funk-
tion betraut wird.

Folgende Stellvertreterstellen sind zurzeit nicht besetzt:

Es sind derzeit keine Stellvertreterstellen kommissarisch besetzt.

Zu Frage 2:

Im Landkreis Trier-Saarburg sind derzeit 22 Schulleiterstellen mit weiblichen und 19 Schulleiterstellen mit männlichen Lehrkräf-
ten besetzt. Vier Stellvertreterstellen sind weiblich und eine Stellvertreterstelle ist männlich besetzt.

Zu Frage 3:
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Schulname/Schulort kommissarisch
besetzt seit

GS Osburg 1. August 2008
GS Saarburg St. Laurentius 1. August 2008
GS Wincheringen 12. Dezember 2008

Schulname/Schulort nicht besetzt seit Bemerkungen

GS Saarburg St. Marien 1. August 2008 voraussichtlich 
im August 2009 wieder besetzt

Schulname/Schulort Anzahl Stellenteile Anzahl Stellenteile
männliche männlich weibliche weiblich 
Lehrkräfte besetzt Lehrkräfte besetzt

GS Beuren 1 1,00 7 5,02
GS Farschweiler 1 1,00 3 1,94
GS Fell 0 0,00 6 5,60
GS Föhren 0 0,00 8 7,60
GS Freudenburg 0 0,00 9 8,52
GS Greimerath 1 1,00 1 0,84
GS Gusenburg 1 0,50 4 4,00
GS Gusterath 1 1,00 8 6,32
GS Hentern 2 2,00 1 1,00
GS Hermeskeil 2 2,00 12 9,06
GS Igel 0 0,00 5 3,88
GS Irsch 0 0,00 2 2,00
GS Kenn 1 1,00 6 4,82
GS Klüsserath 0 0,00 3 3,00
GS Konz St. Johann 0 0,00 23 20,54
GS Konz St. Nikolaus 0 0,00 15 12,14
GS Konz-Könen 0 0,00 7 6,30
GS Konz-Oberemmel 1 1,00 6 5,00
GS Kordel 0 0,00 5 4,92
GS Langsur 0 0,00 4 3,44
GS Leiwen 3 3,00 6 5,14
GS Longuich 0 0,00 6 4,32
GS Mandern 0 0,00 3 2,80
GS Mehring 1 1,00 4 3,80
GS Mertesdorf 0 0,00 6 3,26
GS Newel 2 2,00 6 5,80
GS Nittel 2 2,00 5 4,60
GS Osburg 0 0,00 9 8,16
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Zu Frage 4:
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Schulname/Schulort Anzahl Stellenteile Anzahl Stellenteile
männliche männlich weibliche weiblich 
Lehrkräfte besetzt Lehrkräfte besetzt

GS Pellingen 1 0,50 3 3,00
GS Ralingen 0 0,00 4 2,60
GS Reinsfeld 1 1,00 6 4,68
GS Saarburg St. Laurentius 1 1,00 9 7,05
GS Saarburg St. Marien 2 1,75 13 11,20
GS Schillingen 3 3,00 5 4,76
GS Schöndorf 1 0,50 4 3,50
GS Schweich 3 1,74 21 17,70
GS Serrig 0 0,00 5 3,96
GS Tawern 1 1,00 6 5,32
GS Trierweiler 0 0,00 13 10,64
GS Wasserliesch 1 1,00 7 5,40
GS Welschbillig 0 0,00 4 2,64
GS Wiltingen 1 1,00 10 8,80
GS Wincheringen 1 0,50 12 10,80
GS Zemmer 1 0,50 6 4,84
GS Züsch 1 0,48 4 2,40

gesamt 58,00 50,97 354,00 300,44

Schulname/Schulort Anzahl der davon haben das 
Lehrkräfte 50. Lebensjahr bereits vollendet
insgesamt

männlich weiblich insgesamt

GS Beuren 8 0 3 3
GS Farschweiler 4 1 2 3
GS Fell 6 0 0 0
GS Föhren 8 0 2 2
GS Freudenburg 9 0 3 3
GS Greimerath 2 0 0 0
GS Gusenburg 5 1 2 3
GS Gusterath 9 0 4 4
GS Hentern 3 1 0 1
GS Hermeskeil 14 1 9 10
GS Igel 5 0 3 3
GS Irsch 2 0 0 0
GS Kenn 7 0 2 2
GS Klüsserath 3 0 2 2
GS Konz St. Johann 23 0 5 5
GS Konz St. Nikolaus 15 0 8 8
GS Konz-Könen 7 0 2 2
GS Konz-Oberemmel 7 0 0 0
GS Kordel 5 0 1 1
GS Langsur 4 0 1 1
GS Leiwen 9 0 3 3
GS Longuich 6 0 3 3
GS Mandern 3 0 1 1
GS Mehring 5 0 1 1
GS Mertesdorf 6 0 4 4
GS Newel 8 0 0 0
GS Nittel 7 2 2 4
GS Osburg 9 0 3 3
GS Pellingen 4 1 1 2
GS Ralingen 4 0 0 0
GS Reinsfeld 7 1 3 4
GS Saarburg St. Laurentius 10 1 2 3
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Zu Frage 5:

Stellenangebote im Schulbereich definieren sich auf der Basis des bestehenden fachlichen Bedarfs. Geschlechtsspezifische Stellen-
angebote sind deshalb grundsätzlich ausgeschlossen, ebenso die Ausgestaltung von Stellen spezifisch zu Gunsten eines Geschlechts.

Überdies ist die Landesregierung aufgrund der einschlägigen rechtlichen Rahmenbedingungen verpflichtet, Einstellungen in den
Schuldienst allein auf der Basis von Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung vorzunehmen.

Um der Unterrepräsentanz von Männern im Grundschulbereich zu begegnen, wirbt die Landesregierung bereits seit Jahren im Abi-
turientenbrief für Männer im Lehramt an Grundschulen. Zudem werden Schüler vor ihrer Studienwahlentscheidung im Rahmen
von Informationsveranstaltungen regelmäßig auf den bestehenden Bedarf hingewiesen.

Auch trägt die Reform der Lehrerinnen- und Lehrerausbildung mit ihrem hohen Anteil lehramtsübergreifender Inhalte namentlich
im Bachelor-Studium dazu bei, dass angehende männliche Lehrkräfte sich noch weit nach Beginn des Studiums zu Gunsten des Lehr-
amtes an Grundschulen entscheiden können.

In Vertretung:
Michael Ebling
Staatssekretär
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Schulname/Schulort Anzahl der davon haben das 
Lehrkräfte 50. Lebensjahr bereits vollendet
insgesamt

männlich weiblich insgesamt

GS Saarburg St. Marien 15 1 4 5
GS Schillingen 8 1 1 2
GS Schöndorf 5 1 1 2
GS Schweich 24 2 8 10
GS Serrig 5 0 1 1
GS Tawern 7 0 0 0
GS Trierweiler 13 0 6 6
GS Wasserliesch 8 0 0 0
GS Welschbillig 4 0 1 1
GS Wiltingen 11 0 4 4
GS Wincheringen 13 1 5 6
GS Zemmer 7 1 2 3
GS Züsch 5 1 0 1

insgesamt 412 30 115 145


